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Das Jahr 2016 gestaltete sich rückblickend sehr erfolgreich für das Talentnest 

Apensen. Zum Feiern gab es in der Nachwuchsriege des Schützenvereins Apensen 

so einiges. 

 

Beginnen werde ich den nicht chronologischen Rückblick mit unserem Top-Ereignis 

2016, das auf der Saisonabschlussfeier im Herbst entsprechend gewürdigt wurde. Im 

Zuge der Talentförderung kooperiert Apensen eng vor allem mit den Talentnestern 

Ladekop und Buxtehude. Vereinsübergreifend werden leistungsstarke Mannschaften 

gebildet, um vor allem auf Bundesebene schlagkräftige Teams an den Start zu 

bringen. Diese Rechnung ging 

2016 voll auf, denn für die 
Farben Apensen errang das 
Juniorenteam mit Ole Prigge 
(Apensen), Alexander 
Meinking und Jannik 
Okelmann (beide Ladekop) 
im Kleinkaliber Liegend-
schießen die Silbermedaille 
auf der Deutschen 
Meisterschaft in München.  

 Alexander Meinking, Ole Prigge, Jannik Okelmann 



Mit dem 4. Platz im Kleinkaliber Dreistellungskampf 3 x40 Schuss schrammte das 

Trio für die Farben Buxtehudes nur knapp an einer weiteren Medaille vorbei. Der 

dritte Start für die Farben Ladekops im Luftgewehr brachte Platz 14. Auf unserer 

Meisterschaftsfeier wurde deutlich, wie eng die Vereine Apensen und Ladekop schon 

seit Jahrzehnten miteinander befreundet sind. Das setzt sich jetzt in der Kooperation 

der Talentnester Apensen und Ladekop fort. Dritter im Bunde der Kooperation ist das 

Talentnest in Buxtehude. 

 

 

Weitere acht Mitglieder des Schützenvereins Apensen waren für wechselnde Vereine 

auf der Deutschen Meisterschaft angetreten: Maira Hauschild (Schüler), Svenja 

Dierks und Pia 

Tobaben (Jugend), 

Steffen Hauschild 

(Junioren Pistole), 

Annika Hauschild 

und Friederike 

Röhrs (Damen), 

Thorsten Freitag 

und Dirk Meinking 

(Altersklasse).  

 

 

Jannik Okelmann, Alexander Meinking, Ole Prigge 

Ole Prigge, Svenja Dierks, Jannik Okelmann, Annika 
Hauschild, Maira Hauschild, Alexander Meinking 



Die Bezirksmeisterschaften Lichtpunkt fanden im Mai wieder bei uns in Apensen 

statt. Hier holten wir 1 x einen 1. Platz, 2 x den 2. Platz und 4 x Platz 3. Die Starter-

zahlen steigern sich von Jahr zu Jahr. 

So hatten wir hinterm Tresen auch gut 

zu tun, denn um das leibliche Wohl 

der Teilnehmer kümmert sich die 

Jugendabteilung, mit starker Unter-

stützung durch die Eltern der 

Jugendlichen.  

 

 

 

 

Weitere Bezirksmeisterschaften wurden erfolgreich absolviert, und Anfang Juni ging 

es dann mit den Schülern und Jugendlichen nach Bassum zur Landesmeisterschaft. 

Und auch dort konnten wir einige Medaillen im Schülerbereich holen: 

 

• Maira Hauschild Bronze LG-Dreistellungskampf 3 x 20 

• Fiete Wenczl Gold Lichtpunkt Auflage 

• Anneke Tobaben: Gold Lichtpunkt Auflage 

                       
 

Auch für leckere Kuchenbuffets – spendiert 
von den Eltern und anderen Unterstützern – ist 

die Schützenjugend Apensen bekannt 

   Maira Hauschild                             Fiete Wenczl, Anneke Tobaben 



 

 
Aber auch unsere späteren Deutschen Vizemeister schossen sehr erfolgreich auf 

Bezirks- und Landesmeisterschaft. Auf ihrem Weg auf das Treppchen in München 

schossen sie sogar zweimal Landesrekord, beim Land und auf Bundesebene. 

 

Im Oktober fand unser Jugend-Bestmann-Schießen statt.  

• unsere neue Jugendbestfrau ist Swantje Wolf. 

• unser neuer Bester Lichtpunktschütze ist Ole Bösch. 

 

 

 

Unsere Lichtpunktschützinnen und –schützen in Bassum 

Überreichung einer neuen Lichtpunktanlage durch die Bürgerstiftung 



Wir erfahren großzügige 

Unterstützung: Beim Jugend-

Bestmann-Schießen wurde uns 

durch die Bürgerstiftung der 

Kreissparkasse Stade eine neue 

Lichtpunktanlage übergeben. 

Jetzt können wir wieder 

zeitgleich mit zwei Anlagen 

trainieren.  

 

 

 

Im Landeskader sind wir zurzeit mit Maira Hauschild vertreten. Maira wünschen wir 

alles Gute. Sie ist eine ganz fleißige Schützin. Danke an ihre Eltern, dass sie das 

alles so unterstützen. Weitere Kinder waren vom Landesverband in den Kader beru-

fen worden, haben sich aber aus zeitlichen und gesundheitlichen Gründen gegen 

eine Teilnahme an den Kadermaßnahmen entschieden. 

 

Das ganze Jahr über finden Rundenwettkämpfe statt: Frühjahrsrunde, Sommer-

runde, Winterrunde, an denen auch alle Apenser Nachwuchsschützen teilnehmen. 

Dementsprechend hoch ist auch die „Erfolgsausbeute“ für Apensen. Es sind zu viele 

gute Platzierungen, um sie hier alle zu nennen. 

 

Ende des Jahres konnten wir eine Lichtpunkt-Pistole anschaffen. Danke an Marco 

Hinrichs, der die Anlage mitsamt Laptop zum Laufen brachte. Leicht war das nämlich 

nicht. 

 

Ein ebenso großes Dankeschön gilt den Flohmarktmüttern, die den Flohmarkt in der 

Grundschule organisieren. Von dort gab es wieder eine Spende in Höhe von 60 €. 

 

Und natürlich ein großer Dank an die Eltern, die uns hier vor Ort unterstützen, immer 

wieder mit uns zu den Wettkämpfen fahren und auch die Betreuung übernehmen. 

Ausdrücklich darin eingeschlossen ist auch Annika Hauschild. 

 

Impression mit der neuen Lichtpunktanlage 



Und von meiner Seite ein ganz großes Dankeschön an Ulrike Hauschild und Willi 

Horn, die Spezialisten für Kleinkaliber bzw. Lichtpunkt in unserem Trainerstab. 

 

Werbung für das Talentnest Apensen haben wir auch wieder gemacht, mit folgenden 

Aktionen: 

• Lichtpunktschießen als Rahmenprogramm zum Kinderschützenfest 

• Lichtpunktschießen für Erwachsene – Kennenlernen des Sports unserer 

Jüngsten, besseres Verständnis für die Technik durch eigenes Ausprobieren, 

Einnahmen für die Anschaffung von Ausrüstung 

• Gewerbeschau 2016 – Lichtpunkt und mobiler Vogelstech-Stand 

• Ferienspaß-Aktion der Jugendkonferenz in der Samtgemeinde Apensen: 

Schießspiele mit Lichtpunktgewehr und Luftgewehr, z.B. „Mensch ärgere Dich 

nicht“ 

 
 

Letzter Höhepunkt der Saison war der Norddeutschland-Cup im Lichtpunktschießen 

im Bundesleistungszentrum in Hannover. An diesem Lichtpunktschießen starteten 

200 junge Schützen und Schützinnen bis einschließlich elf Jahren aus den Landes-

verbänden Niedersachsen, Nordwest, Norddeutschland und Hamburg. Hier setzte 

sich die Mannschaft aus Apensen mit Bennet Heiner, Ole Bösch und Fiete Wenczl an 

die Spitze des gesamten Teilnehmerfeldes Lichtpunktgewehr Auflage. Auch in der 

Einzelwertung konnte sich Fiete Wenczl an die Spitze seines Jahrgangs 2007 

setzen. Anneke Tobaben belegte Platz zwei in ihrem Jahrgang 2008. Lea Neubert 

vervollständigte das Quintett aus Apensen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit mit der Lichtpunktanlage – immer das „Ziel im Visier“ 



 

                 
 

 

Ole, Bennet und Fiete haben mit der Mannschaft den ersten Platz erreicht. 

Fiete holte in seiner Altersklasse den 1. Platz und Anneke den 2. Platz. Lea, Ole und 

Bennet errangen sehr gute Einzelplatzierungen im oberen Feld. 

 

Diese Erfolge zeigen gleichzeitig die gesamte Bandbreite der Apenser Sportschützen 

auf. Von den Grundschülern bis zu den Junioren im Nachwuchsbereich und dann 

über die Schützen- und Damen- bis hin zu der Alters- und Seniorenklasse im 

Erwachsenenbereich bietet der Schießsport in Apensen ein abwechslungsreiches 

Angebot für alle Altersgruppen – sowohl leistungs- als auch breitensportlich orientiert. 

 

 

Unser Team beim Norddeutschland-Cup in Hannover: 
Lea Neubert, Bennet Heiner, Ole Bösch, Fiete Wenczl und 
Anneke Tobaben mit unserem Trainer Lichtpunkt Willi Horn 



Wenn man Rückschau hält, wird einem erst bewusst, wie intensiv die Jugendarbeit 

im Talentnest Apensen ist. Wie viele Trainingstage abgehalten wurden, wie viele 

Wettkämpfe bestritten wurden, wie viele sonstige Aktivitäten stattgefunden haben. 

Wie viele Stunden Freizeit die Nachwuchsschützen und ihre Trainer und Betreuer in 

ihr gemeinsames Hobby investiert haben. Und welche Früchte einmal mehr geerntet 

werden konnten. Und dazu zählen nicht nur die Medaillen, sondern vor allem auch 

die gemeinsamen Erlebnisse und Erfahrungen. 

 

Soweit die Einblicke in das Jahr 2016 im Talentnest Apensen. Vielen Dank für Eure 

Zeit, diesen Bericht zu lesen. 

 

Monika Bürger 

Leiterin des NWDSB-Talentnestes Gewehr in Apensen 

 

 

 

 

 
 

„Warum sollten wir in die Kamera schauen, wenn wir fotografiert werden?“ 



 

 
 

 

 
 

Willi Horn und Monika Bürger überreichen 
Janne Fink eine Auszeichnung 

Unser Flyer 



 

 
Öffentlichkeitsarbeit durch Berichterstattung 
in der Lokalpresse (hier: Neue Buxtehuder)“ 


